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Sachgebiet 63 


Antrag 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 


zu dem Antrag der Bundesregierung betr. Veräußerung der 
Krankenhausanlage Kempfenhausen 
hier: Erteilung der Einwilligung nach § 64 Abs. 2 BHO 
— Drucksache 7/83 — 


A. Problem 

Die Bundesrepublik Deutschland ist Eigentümer des 8,8642 ha 
großen bebauten Geländes der Krankenhausanlage Kempfen- 
hausen, Landkreis Starnberg. Das Grundstück wird seit dem 
Jahre 1945 von der Stadt München genutzt. Diese möchte es 
erwerben und weiterhin für Krankenhauszwecke verwenden. 
Das Grundstück ist für Zwecke des Bundes entbehrlich. 


B. Lösung 

Der Bundesminister der Finanzen beabsichtigt, die Liegenschaft 
an die Stadt München zu veräußern und ihr einen Kaufpreis- 
nachlaß nach dem Grundstücksverbilligungsgesetz (GrVG) vom 
16. Juli 1971 (BGBl. I S. 1005) zu gewähren. Der Kaufpreis soll 
8 930 000 DM betragen. 


C. Alternativen 

keine 

D. Kosten 

keine 

Der Verkaufspreis fließt den Einnahmen des Bundeshaushalts 
zu. 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 1 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestraße 56, Telefon (022 21) 363651 
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Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Antrag — Drucksache 7/83 — nach § 64 Abs. 2 der Bun- 
deshaushaltsordnung zuzustimmen. 

Bonn, den 14. März 1973 

Der Haushaltsausschuß 

Leicht Grobedker 

Vorsitzender Berichterstatter 
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